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Abschied von Christa
Christa, Dein plötzlicher Tod war nicht nur für Deine Familie, sondern auch für 
uns, Deine Frauen aus der Turnriege (wie Du uns immer liebevoll nanntest), 
ein grosser Schock.

Mit wieviel Geduld, Freude an Bewegung und Musik, immerwährendem Froh-
sinn, Lachen und aufmunternden Worten hast Du uns stets motiviert und uns 
vielseitige und alle Muskeln und Gelenke fordernde Turnstunden geboten, uns 
zu Leistungen und Verrenkungen gebracht, die wir uns selber nie zugemutet 
hätten.

Deine jahrelange, reiche Erfahrung, die Du in verschiedensten Weiterbildungs-
kursen erworben hast, Deine Einstudierungen für die vielen Turnfestaktivitäten 
und Abendunterhaltungen, Dein unermüdlicher Einsatz für den Turnverein - 
Deine 2. Familie – bleiben uns in bester und dankbarer Erinnerung.

Wir, Deine älter werdenden Frauen, lagen Dir besonders am Herzen, und es 
war Dir stets ein echtes Anliegen, uns möglichst lange fit, gelenkig und gesund 
zu erhalten. Und wenn auch da und dort geächzt und gestöhnt wurde, liessest 
Du Dich nicht von Deinem Programm abhalten.

Christa, wir und die ganze Turnerfamilie danken Dir für Deinen jahrelangen 
totalen Einsatz. Du wirst uns immer in lieber Erinnerung bleiben.

Für die Frauenriege, Gabi Huttner

Gymnastik Frauenturnen, September 1994
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Adressen

Turnverein TV Grafstal Postfach 13, 8315 Lindau PC 84-2988-1
Präsident Carlo Storni, Neuhofstrasse 1a, Lindau 052 345 17 40
Vizepräsident Benjamin Spiess, Tagelswangerstr. 22, Lindau 052 345 27 66
Aktuar Andreas Käser, Büelhalde 18, Tagelswangenl 052 343 00 73
Kassier Martin Isler, Neuhofstr. 16, Lindau 052 345 11 66
Oberturner Marco Mathe, Birch 27, Tagelswangen 052 343 59 35
Beisitzer Raffael Santschi, Riedstr. 5, Tagelwangen 052 343 90 90
Vakant sind Vizeoberturner, Materialverwalter

Damenturnverein Adresse siehe Präsidentin
Präsidentin Esther Elmer, Lindauerstr. 8, Tagelswangen 052 343 50 08
Vizepräsidentin vakant  
Aktuarin Daniela Wegmann, Schürliacherstr. 8, W‘berg 052 343 45 49
Kassierin Vreni Berli, Eschikon 13, Lindau 052 345 14 50
Redaktorin Annette Jenny, Koloniestr. 5, Grafstal 052 345 01 42
Beisitzerin Cornelia Fischer, Agnesstr. 14a, Winterthur 078 713 62 67
Techn. Leitung Andrea Steiger,  Klarastr. 8, 8008 Zürich 043 537 48 76
Leiterin FR Esher Amann, Illnau; i.V. Andrea Steiger (TK) 043 537 48 76 
Leiterin DR I Susanne Böniger, Dorfstr. 9, Kyburg 052 232 08 48
Leiterin DR II Beatrix Müller, Eichweid. 18, Winterberg 052 345 03 50
Trainerin VB 1 Bettina Hotz, Bläsihof, Winterberg 052 343 91 70
Trainerin VB 2 Angela Morf, Schürliacherstr. 36, Winterberg 052 345 21 18
Trainerin VB 3 Eveline Kuhn, Schürliacherstr. 26, Winterberg 052 345 02 69
Trainer KB Rolf Nünlist, Rickstr. 22, Pfäffikon 044 951 11 17

Männerriege Adresse siehe Obmann
Obmann Bernhard Süsstrunk, Eichweid 43, Winterberg 052 345 02 75
Aktuar Cornel Rub, Chaltenriet 4, Grafstal 052 347 17 13
Kassier Karl Schilling, Wattstrasse 3, Effretikon 052 343 46 80
Riegenleiter 40+ Bruno Meier, Eichweid 16, Winterberg 052 345 27 51
Riegenleiter Roland Huber, Rikonerstr. 16, Grafstal 052 345 28 00

Veteranengruppe Adresse siehe Obmann
Obmann Harry Stahl, Dorfstr. 19, Grafstal 052 345 12 95

Skiriege
Präsident Harry Stahl, Dorfstr. 19, Grafstal 052 345 12 95
Kassier Erich Reiser, Unterhäslerstr. 14, Winterberg 052 345 10 68
Aktuarin Vroni Reiser, Unterhäslerstr. 14, Winterberg 052 345 10 68
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Wer turnt wann und wo....

Jugendturnkommission der Gemeinde Lindau
Präsidentin Eveline Schmocker, Schintenächerstr. 4, W‘berg 052 345 31 50
Vizepräsidentin Vakant
Kassierin Eveline Kuhn, Schürliacherstr. 26, Winterberg 052 345 02 69
Aktuarin Renate Passauer, Glärnischstr. 1, Winterberg 052 345 20 73
Juspo-Knaben Heinz Peier, Rietstr. 1, Tagelswangen 052 347 33 55

Susanne Wirz, Eichweid 35, Winterberg 052 345 02 79
Juspo Mädchen Susanne Hebeisen, Spranglenstr. 34, Bassersdorf 078 789 70 66
KITU Karin Meier, Im Chrummenacher 17, Lindau 052 347 15 60
MUKI Gabi Meyer, Chaltenried 23, Grafstal 052 343 84 38
Jugendkorbball Rolf Nünlist, Rickstr. 21, Pfäffikon 044 951 11 17
Vertr. Schulpflege Daniel Müller, Eichweid. 18, Winterberg 052 345 03 50
Vertreter TV Benjamin Spiess, Tagelswangerstr. 22, Lindau 052 345 27 66
Vertreterin DTV Andrea Steiger,  Klarastr. 8, 8008 Zürich 043 537 48 76

Montag
Juspo Mädchen klein, Winterberg (Bachwis) 17.30 – 18.30
Juspo Mädchen GROSS, Winterberg (Bachwis) 18.30 – 19.45
Damenriege, Winterberg (Bachwis) 20.00 – 21.30
Volleyballerinnen 2 und Seniorinnen, Grafstal 19.30 – 21.30

Dienstag
Damenriege 2, Winterberg (Bachwis) 18.30 – 20.00
Volleyballerinnen 1, Grafstal 19.30 – 21.30
TVG Winterberg (Bachwis) 20.00 – 21.30
Männerriege 40+, Tagelswangen (Buck) 20.00 – 21.30

Mittwoch
Juspo Mädchen klein, Tagelswangen (Buck) 17.45 – 18.45
Juspo Mädchen GROSS, Tagelswangen (Buck) 18.45 – 20.00
Juspo Knaben klein, Winterberg (Bachwis) 18.00 – 19.30
Männerriege, Winterberg (Bachwis) 20.00 – 21.30
Volleyballerinnen 3, Grafstal 19:30 – 21:30 

Donnerstag
KITU (Kinderturnen), Tagelsw. 2 Gruppen klein/gross 15.45 – 17.30
Juspo Knaben gross Tagelswangen (Buck) 17.30 – 18.45
Frauenriege, Winterberg (Bachwis) 17.45 – 19.00
Jugendkorbball, Tagelswangen (Buck) 18.30 – 19.30
Korbballerinnen, Tagelswangen (Buck) 19.30 – 21.30

Freitag
TVG Technik, Grafstal 19.30 – 20.30
TVG Spiele, Grafstal 20.30 – 21.30
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Editorial - Vielen Dank!
Im letzten MB habe ich euch gebeten, an die GV zu kommen, wenn euch die 
Fortsetzung des letzten Editorials interessiere. Es hat mich sehr gefreut, dass 
so viele Vereinsmitglieder und Gäste den Weg an die GV gefunden haben. 
Es war auch schön, die altbekannten Gesichter vieler Ehrenmitglieder zu be-
grüssen. Auch die Gäste wie Eugen Jenny, Heinz Peier und Bruno Grüninger 
waren herzlich willkommen. Zu diesem Zeitpunkt wusste ich noch nicht, was 
alles auf mich zukommen würde.

Wenn ich ehrlich bin, wollte ich mich vor dieser GV am liebsten drücken. Ab-
schied liegt mir definitiv nicht! Meine Vorstandskolleginnen bauten mich auf 
und planten anscheinend hinter meinem Rücken ein Notfallszenario. Ich hatte 
Notfalltropfen im Sack und genügend Taschentücher. Also auch dieser Abend 
würde vorüber gehen.

Ratz Fatz gingen die Traktanden 1-10 über die Bühne. Esthi widersetzte sich 
ein erstes Mal meinen Anweisungen und verschob die geplante Pause auf 
nach den Wahlen. Wie immer bewies Esthi ihr Können beim Schreiben einer 
Laudatio und das Vortragen mit Jeannine war ein gelungenes Spektakel. 
Bruno kam noch mit einem Bild zu meiner Präsidialzeit daher, welches jetzt 
über meinem Bürotisch hängt. Sehr gelungen! Freude und Tränen lagen nahe 
beieinander, und jetzt brauchte ich wirklich eine Pause!

Frisch gestärkt konnten wir auch Jeannine Lanz für ihre Arbeit als Vizeprä-
sidentin verabschieden. Dann ging es auf in den Kampf! In den Wahlkampf! 
Die von unbekannter Seite her aufgelegten Propagandaflyer fanden grossen 
Anklang. Eine eindeutige Sache kam zum Abschluss: Esthi for President! Mit 
tosendem Applaus wurde sie gewählt!
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Die GV kam langsam zum Ende und plötzlich bereute ich schon fast, Esthi so 
ohne Gegenstimme gewählt zu haben. Erneut widersetzte sie sich meinem 
Drehbuch und begann zu palavern …………….

Aber Achtung, Renate setzte die Geschichte fort, und dann mischte auch 
noch Bruno bei dieser Mafia mit. Sie haben kaum etwas ausgelassen und 
gut recherchiert. Renates Geschichte übertraf die Laudatio von Esthi. Ich war 
sprachlos, sass wieder lachend und weinend auf meinem Stuhl und verstand 
kaum, was um mich herum geschah. Ich sollte Ehrenmitglied werden. Als dann 
Esthi mit dem Holzsteinbock daher kam, lief das Fass komplett über. Wohl 
jeder im Saal konnte meine Freude spüren!

Meine letzte GV war der absolute Wahnsinn, der Hammer! Ich danke meinen 
Vorstandskolleginnen und allen Mitgliedern für ihr Vertrauen und die Mitge-
staltung dieser unvergesslichen GV. Dem ganzen Verein und vor allem dem 
Vorstand wünsche ich für die Zukunft gutes Gelingen und von Herzen alles 
Gute.

Angela Morf

DAS RESTAURANT IN ILLNAU/ZH
 * beste Schweizer-Küche                                    Auf Ihren Besuch freut
 * schönes Gartenrestaurant                               das Löwenteam
 * 7 Tage in der Woche geöffnet

Effretikonerstr. 64, 8308 Illnau                              052 346 12 94
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Runde Geburtstage
95 Jahre
18. April 1912 Margaretha Gerber

85 Jahre
1. Februar 1922 Anna Berli

75 Jahre
2. April 1932 Doris Graf

65 Jahre
2. März 1942 Lydia Spörndli
22. März 1942 Heidi Pfister und Martha Stahl
25. März 1942 Uschi Keller

Wir gratulieren Euch ganz herzlich zum Geburtstag und wünschen Euch viel 
Glück, Freude und Gesundheit in den weiteren Lebensjahren!

Geburten

Philipp wurde am 20. Januar 2007 ge-
boren. Wir gratulieren Simone und Peter 
Schmidli in Winterberg von ganzem 
Herzen.

Am 18. April 2007 erblickte Sarina Jo-
anna das Licht der Welt. Wir wünschen 
Jeannine Lanz und Florian Kehrer alles 
Gute.
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Ernst Bösch Getränke

Feldhof /Bietenholz 8307 Effretikon 

Die heisse Nummer 
für kühle Getränke 
Tel.  052 343 75 80  
Fax. 052 343 75 81 
www.boesch-getraenke.ch 

Hauslieferdienst    Rampenverkauf     Festservice 

Regionalmeisterschaften in Bauma vom 3. Juni 2007
Alle Aktiven des TV und DTVs, die das 
Eidgenössische Turnfest bestreiten (sie-
he nächsten Bericht), messen sich auch 
im Sektions-Wettkampf in Bauma zu fol-
genden Startzeiten:

Kugelstossen 9:25
Weitsprung 9:25
Weitwurf 9:25

Speerwurf 10:40
Hochsprung 10:50

1000m-Lauf RS 12:00
Schleuderball 12:00
80m-Pendelstaffette RS 12:10

Wir wünschen den teilnehmenden Frauen und Männern viel Glück und viele 
bekannte Gesichter unter den Zuschauern!
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Der TV/DTV am Eidg. Turnfest ‘07 in Frauenfeld
Esther Elmer / Es werden 56‘000 TurnerInnen erwartet, und 
der TV/DTV Grafstal ist fast jeden Tag mittendrin!

Am Donnerstag, 14. Juni um 8.40 Uhr starten in der Leicht-
athletik im Sie+Er-Wettkampf, Kat K, Riege 3, unsere Aktiven 
Chantal Bourloud/Armin Kuhn, Corinne Mathe/Marco Mathe, 
Katrin Mathe/Andreas Käser und Stefanie Mathe/Oliver Zim-
mermann bei der Kantonsschule in Frauenfeld.

Am Samstag, 16. Juni spielen die Volleyballerinnen in der Kat. 
Damen B, VB B1 in der Halle Güttingersreuti in Weinfelden 
(Anlage 128, Platz 1), Gruppe A um 8.45/10.15/11.45/12.30 
Uhr. Am Nachmittag folgen die Rang- resp. Finalspiele, Tur-
nierende ca. 17.00 Uhr. Es schlagen auf Yuyu Berli, Esther 
Elmer, Pia Grendelmeier, Susanne Kuhn, Angela Morf, Maria 
de Rosa, Eveline Schmocker und Corina Zanchi.

Am Samstag, 16. Juni spielen die Korbballerinnen in der Kat. 
Damen Elite, KB A1 in der Gruppe EZ auf dem Festgelände 
auf Platz 3 und 4 um 10.40/12.00/14.40 (Platz 3)/16.00 Uhr. 
Am Sonntag ab 8.00 Uhr folgen die Finalspiele bis zum Fi-
nal um 14.20 Uhr. Es werfen viele Körbe Chantal Bourloud, 
Claudia Dietz, Cornelia Fischer, Franziska Greuter, Susanne 
Hebeisen, Andrea Ruf, Jeannette Schmid, Andrea Steiger, 
Diana Steiner und Karin Zweifel.

Am Sonntag, 17. Juni startet der Jugendsport Grafstal in der 
Sektion um 8.50 Uhr mit dem Barrenprogramm (Anlage 40.1 
GETU BA J), um 10.30 Uhr Unihockeyparcours (Anlage 41.2 
UHP 2 J) und Hindernislauf (Anlage 42.3. HL 3 J) und um 
12.05 Uhr die Pendelstafette (PS 60m 8 J). Mit dabei sind 
auf dem Festgelände in Frauenfeld Michelle Brunner, Nao-
mi Burri, Sandy Diebold, Beatrice Ehmann, Andrea Elmer, 
Cindy Holzer, Cristina Sebastiano, Sabine Sieber, Sandra 
Tschachtli und Franziska von Wyl.

Am Donnerstag, 21. Juni startet das Mixed-Volley in der Kat. 
Mixed B, VB C1 in der Turnhalle Kantonsschule Frauenfeld 
(Anlage 80) in der Gruppe D auf Platz 6 um 8.00/10.15/
11.00/12.30/15.30 Uhr. Mit dabei sind Eveline und Armin 
Kuhn, Annette Jenny und Stefan Kümin, Karin und Bruno 
Meier sowie Daniela und Daniel Wegmann.
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Am Freitag, 22. Juni starten die Frauen im 3-teiligen Sektionswettkampf um 
15.35 Uhr mit der Kugel (Anlage 6.07 KUG 7), um 17.30 Uhr Schleuderball 
(5.6 SB 6) und um 18.55 Uhr im Wurf (8.4 SPE/WU 4) auf dem Festgelände in 
Frauenfeld. Es werfen Jolanda Castelletti, Eveline Kuhn, Patricia Santa Rosa, 
Theresa Wintsch, Esther Elmer, Verena Bitterli, Sara Perez und Elisabeth 
Stüssi.

Am Samstag, 23.6. starten die Aktiven des TV und DTV im 3-teiligen Sektions-
wettkampf auf dem Festgelände in Frauenfeld.
16.05 Uhr Speer (Anlage 8.5 SPE/WU5 und 8.7 SPE/WU7) und Hochsprung 

(52.5 HO5)
18.00 Uhr Pendelstafette (9.02 PS 80/100m), Schleuderball (5.7 SB7) und 

1000m Lauf (35.1 1000m)
19.25 Uhr Weitsprung (48.03 WE3), Kugel (6.01 KUG1) und Wurf (8.4 SPE/

WU4)
Mit dabei sind Andreas Bollmann, Susi Böniger, Chantal Bourloud, Thomas 
Flammer, Thomas Gfeller, Roy Grüninger, Andreas Käser, Dominic Keller, Ar-
min Kuhn, Yves Mäder, Corinne Mathe, Katrin Mathe, Marco Mathe, Stefanie 
Mathe, Heinz Peier, Raffael Santschi, Cristina Sebastiano, Benjamin Spiess, 
Peter Stadler, Carlo Storni und Oliver Zimmermann.

Am Sonntag, 24. Juni um 16.00 Uhr findet beim Vereinsarchiv in Grafstal vis 
à vis des Restaurants Frieden der offizielle Empfang der Turnerinnen und 
Turner statt. Eingeladen sind alle Interessierten, Fans, Eltern, Supporter und 
so weiter.

Zusammenfassung
Donnerstag 14.6. Sie + Er
Samstag 16.6. Volleyball Damen B
  Korbball Elite Damen
Sonntag 17.6. Korbball Elite Rang und Finalspiele
   Juspo Grafstal Mädchen im 3-teiligen Sektionswettkampf
Donnerstag 21.6. Volleyball Mixed 4 Damen, 4 Herren
Freitag 22.6. Frauen im 3-teiligen Sektionswettkampf
Samstag 23.6. Damen und Herren Aktive im 3-teiligen Sektionswettkampf
Sonntag 24.6. offizieller Empfang der TurnerInnen um 16.00 Uhr beim
  Vereinsarchiv Grafstal

Es gibt viel zu fanen, lassen wir’s krachen …! Weitere Infos, insbesondere die 
Karten für die einzelnen Wettkampfplätze, findet ihr auf www.etf07.ch. Infos 
zu den Wettkämpfen und Wettkampfplätzen (Karten vom Festgelände usw.) 
können auch bei Esther Elmer (esther.elmer@bluewin.ch, 052 343 50 08) 
angefordert werden (nur für die Fans, TurnerInnen fragt euren Leiter). Ich bin 
abwesend vom 14.-26. Juni, ihr findet mich in Frauenfeld!
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25 Jahre Skihütte Fronalpstock - Skiweekend vom 3./4. März

Eveline Schmocker / Wegen Schneemangels war es ja lange gar nicht sicher, 
ob das Weekend nun stattfindet oder nicht. Aber da das gesellige Zusammen-
sein wichtiger ist als mit den Skis den Hang hinunter zu sausen, sind alle, die 
sich angemeldet haben, trotz der grünen Matten ins Glarnerland gereist. Denn 
was natürlich auch ein wichtiger Grund war: die Skihütte hatte Jubiläum, und 
das wollten wir nicht verpassen!

Etwas später als im letzten Jahr reisten wir an. Und ein paar Arbeitswillige 
bauten mit dem wenigen Schnee, der um die Hütte lag, eine super Schneebar! 
Später dann konnte das Abendprogramm mit einem Apéro an der Bar eröffnet 
werden. Dazu gab’s ein Feuerwerk und eine Laudatio an unsere Skihütte, ver-
fasst und vorgetragen von Esthi Elmer:

Liebe Skihütte
Liebe Skihütte, du hast Geburtstag dieses Jahr,
seit 25 Jahren bist du bei uns, das ist wahr.

Du empfängst deine Besucher nicht wirklich warm,
aber du hast unbestritten Charme.

Die ersten Schweisstropfen fliessen beim Wasserhahn ausgraben,
danach beim Holz holen und einfeuern, dass kann ich euch sagen.

Du wirst die letzten Jahre mit Besuchen nicht gerade überrannt,
du hast auch mit mehr Schnee einen schweren Stand.

Dabei lieben wir deine Anfahrt von den Skipisten,
schon manch einer hat sich dabei in den Schnee verbissen.

Es ist auch nicht einfach, mit dem Auto zu dir zu gelangen,
manchmal wird mir dabei Angst und Bange.
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Manch einer ging schon nach Hause ein wenig hinkend,
worans lag, dass lassen wir hier lieber nicht durchblinken.

Wenn wir zu Hause die Rucksäcke auspacken,
dann raucht’s noch ein letztes Mal, hundert Gerüche,
als stehen wir immer noch inmitten deiner Küche.

Gute Seelen hast du, die dich am Leben erhalten,
so kannst du ein paar Mal im Jahr deine ganze Pracht entfalten.

Danke, danke, danke, dass es dich gab die letzten 25 Jahr,
ich könnt noch so manches erzählen und das ist auch wahr.

Wir geniessen den Aufenthalt bei dir jedes Mal,
ohne dich wäre der Winter ein bisschen fahl.

Wir danken dafür der Skiriege, dabei Harry Stahl,
Vroni, Erich, Charly und allen andern guten Seelen hundert Mal.

Ohne euch würde das hier nicht mehr laufen,
und wir könnten nicht mehr herkommen um eins zu   ;-)… trinken.

Wir wollen hier das Gedichtlein schliessen,
mit dir einen weiteren fröhlichen Abend geniessen.

Wir alle wollen dir gratulieren
und mit einem kleinen Feuerwerklein brillieren.

Die Geburtstagstorte wird später gegessen,
und wir werden auch diesen Abend nicht so schnell vergessen.
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Der Abend selbst wurde mit dem üblichen Fondue und feucht fröhlichem 
Gesang in der Hütte weitergeführt! Statt Skirennen gab’s ein „Jöggelifuss-
ballturnier”. Meister wurden dabei Roman Schmocker und Dominic Keller. 
Herzliche Gratulation!

Am nächsten Tag war herrlichster Sonnenschein! Nach dem Frühstück hatten 
wir die Wahl zwischen 
- Nichtstun und die Sonne geniessen,
- etwas Weniges tun (Spaziergang) und die Sonne geniessen,
- etwas Sportliches tun (Gipfeltripp mit Skis) und die Sonne geniessen 
-  oder etwas sehr Sportliches tun (4 Stunden Schneeschuhwandern) und 

dann erst die Sonne geniessen.
So hatten alle die Qual der Wahl, und es war bestimmt für jeden das Richtige 
dabei!

Nach einem feinen Mittagessen auf der Terrasse des Restaurant Frohn-
alpstock mit viel Sonne im Gesicht machten sich alle so langsam auf den 
Heimweg. Es war ein wunderschönes, tolles Wochenende und wir danken den 
Organisatoren, Vroni und Erich, Charly, Ursula und Harry für das gelungene 
Jubiläumsweekend!
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Der TV Grafstal am Engadiner Skimarathon vom 11. März
Trotz starkem Gegenwind nahmen über 10‘000 Teilnehmer am Engadiner 
Skimarathon die 42 km lange Strecke unter ihre Skier. Wegen den extremen 
Witterungsverhältinissen in diesem Winter durfte der Silvaplanersee nur am 
Rande betreten werden. Verbissen und ehrgeizig war die Stimmung in den 
vordersten Gruppen, während es weiter hinten immer fröhlicher und kamerad-
schaftlicher zuging. Trotzdem, allen Teilnehmern gebührt ein zünftiges Heija.

Hier die Rangliste der Teilnehmer des TV Grafstal:
1120. Hans Diebold 2:21.05.9
2112. Peter Stadler 2:36.27.1
3266. Roland Stadler 2:53.09.4
3781. Armin Kuhn 2:59.13.2
4834. Stefan Wagner 3:13.25.1
6699. Hans Keller 4:06.28.6

Wir gratulieren allen Teilnehmern für Ihre tollen Leistungen!

Lärchenstrasse 42
8400 Winterthur
Tel 052 212 13 55
Fax 052 202 74 36
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Hallenwettkampf der DR 1 am 10. März
Susi Böniger / Wie doch das Jahr schnell vergeht. Mit dem „Minimalbestand“ 
von vier Turnerinnen starteten wir zum diesjährigen Hallenwettkampf. Es war 
schon ein bisschen ein „Knorz“, aber wir haben uns trotzdem gegenüber dem 
letzten Jahr einiges verbessern können. Auch haben wir mit Cristina Sebasti-
ano eine neue Kraft gewonnen.

Ein bisschen gewurmt hat es mich schon, dass mich Steffi Mathe bei jeder 
Disziplin um ein paar Zentimeter oder Hundertstel geschlagen hat. Ich gehöre 
halt auch langsam zu den „Gruftis“.

Nun stecken wir in der End-Vorbereitung für die bevorstehenden Turnfeste in 
Bauma und Frauenfeld, wo wir zusammen mit dem TV starten werden. Die 
Startzeiten findet Ihr weiter vorne in diesem MB.
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Unihockey-Turnier 2007 der Männerriege 40+
André Rub / Im März 2007 machten die Unihockey-Spezialisten der Männerrie-
ge Grafstal am traditionellen 13. Hallen-Unihockey-Turnier von Hettlingen mit. 
Die Mannschaft der MR-Grafstal wurden der Gruppe 1, Kategorie Senioren mit 
acht weiteren hochkarätigen Mannschaften eingeteilt.

Das 1. Gruppenspiel lief hervorragend für uns. Mit schnellem Kombinations-
spiel und einer guten Chancenauswertung besiegten wir die Mannschaft Hegi 
2 mit 3:1. Im 2. Spiel traf man auf die „Crackies“. In einem harten, aber immer 
fair geführten Spiel setzten wir uns mit 1:0 durch. Im 3. Match spielten wir 
gegen die Mannschaft „Sturm“. Wir hatten leichtes Spiel, und ohne zu über-
zeugen gewannen wir verdient mit 2:0. Im 4. Gruppenspiel hatten wir es mit 
den „Montagsturner“ zu tun. In einem dramatischen, hektischen Spiel mit sehr 
wenig Torchancen für beide Mannschaften setzte man sich nicht ganz unver-
dient mit 2:1 durch.

Mit vier Siegen in vier Spielen und vollstem Selbstvertrauen bekamen wir 
es im Gruppenspiel Nr. 5 mit dem Turnierfavoriten Hegi 1 zu tun. In einem 
hochklassigen, temporeichen, unterhaltsamen Spiel mit zwei ausgegliche-
nen Mannschaften trennte man sich 2:2 unentschieden. Nach diesen ersten 
Punktverlusten wollten wir unbedingt im 6. Spiel gegen die „Big Seven“ wieder 
auf die Siegerstrasse zurückkehren. Mit grossem Laufvermögen, gut kombi-
niertem Kurzpassspiel und 
einer exzellenten Chan-
cenauswertung vor dem 
gegnerischen Tor landeten wir 
einen diskussionslosen Sieg. 
Im 7. Gruppenspiel bekam 
man es mit den „H-Flyers“ 
zu tun. In einem mühsamen, 
unglücklichen Match, der gar 
nicht für uns lief, setzte es die 
erste Niederlage mit 1:0 ab. 
Im 8. und letzten Grupppen-
spiel hatten wir noch gegen 
„Rivermann“ zu spielen. In ei-
nem verrückten, spannenden 
Match, in dem wir nochmals 
alles gaben und das Letzte 
aus uns pressten, ging auch 
dieses Spiel mit 1:0 verloren.

Mit fünf Siegen, einem 
Unentschieden und zwei 
Niederlagen wurden wir Grup-
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penvierte und durften so im kleinen Final um den dritten Rang spielen. Der 
Gegner hiess wie im letzten Gruppenspiel „Rivermann“. In einem Spiel, in dem 
beide Mannschaften ihre taktischen Massnahmen in der Garderobe liessen, 
entwickelte sich ein flüssiges, spannendes Spiel. Leider ging auch dieser 
Match mit 1:0 verloren.

Unmittelbar nach Spielschluss hielt sich die Enttäuschung der Spieler in 
Grenzen. Wir waren doch zufrieden und erfreut, an einem Plausch-Unihockey-
Turnier den guten 4. Schlussrang erreicht zu haben.
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Juvoba, Jukoba und Juspo+ schmeissen die Bowlingkugel
Esther Elmer / Wäre es nicht cool, mit den Jungturnerinnen aus unseren ver-
schiedenen Riegen einen gemeinsamen Anlass durchzuführen? Das war die 
Idee für die erstmalige Durchführung unseres Jugendanlasses. Also hat die 
JTKL die Jugendvolley- und Jugendkorbballerinnen sowie die ältesten Mäd-
chen der Juspo eingeladen, für einmal nicht den Ball, sondern die Kugel zu 
spielen, Spaghetti zu essen und ein gemeinsames T-Shirt zu kreieren.

19 top motivierte Girls trafen sich am Abend des 30. März für die Fahrt ins 
Bowlingcenter. Auf vier Bahnen wurde der Belag zum Teil arg strapaziert. 
Einige verborgenen Talente waren zu erkennen. Hie und da hat auch das „Stri-
ke”-Lämpchen geblinkt, und es wurde ein guter Wurf bejubelt. Alles in allem 
kann der neutrale Beobachter aber ganz unbescheiden sagen, dass wir besser 
bei unseren Bällen bleiben. Spass hat es aber auf jeden Fall gemacht! Das an-
schliessende Essen wurde im Restaurant des Bowlingcenters verschlungen. 
Kugeln heben kann sehr hungrig machen.

Danach wurden die Tische geräumt, um der Kreativität Platz zu machen. Es 
wurde an den Entwürfen fürs T-Shirt gewerkelt, und anschliessend wurden 
alle Werke von den Sportlerinnen bewertet. Die drei Entwürfe mit den besten 
Bewertungen wurden von den Leiterinnen zu einem T-Shirt zusammengestellt, 
und ich denke das Resultat darf sich sehen lassen! Die Girls waren sehr kre-
ativ. Der Spruch, „die vo Winterberg, die vo Lindau, die vo Grafstal, die vo 
Tagelswange” und der Schriftzug „wewewegrafstalpunktzeha” zeigt, dass die 
JTKL und der DTV/TV als ein gemeinsamer, aktiver Verein gesehen werden. 
Auf der anschliessenden Heimreise ging die Party im Auto im gleichen lauten 
Stil wie bei der Anfahrt weiter, und meine Ohren sowie ahnungslose Passanten 
und Velofahrer haben ordentlich was davon abgekriegt.

Girls vom DTV Grafstal, es hat Spass gemacht mit Euch! Wir hoffen, wir kön-
nen den Anlass wieder einmal durchführen und ihr seit mit dabei.
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MuKi-Turnen 
Gaby Meyer / Während des letzten halben Jahres besuchten 22 Mamis mit ih-
ren Kindern das MuKi-Turnen. In den Turnstunden halfen die Kinder Globi bei 
seinen Arbeiten, bauten zusammen mit ihren Müttern die Arche Noahs oder 
spielten und turnten die Geschichte „Dschungelbuch“ nach. Nebst solchen 
themenbezogenen Lektionen standen natürlich auch Geräte wie Ringe, Bälle 
oder Reif im Mittelpunkt. Vor allem in Spielen war machmal nur noch schwer 
auszumachen, ob jetzt die Kinder oder die Mütter mehr Spass am Turnen 
hatten. 

Als speziellen Anlass im letzten Halbjahr möchte ich die Weihnachtsturnstun-
de erwähnen. Die MuKis konnten sich zuerst eine Weihnachtsgeschichte 
anhören. Danach machten sich alle, gleich wie die Hirten im Buch, auf den 
Weg und folgten dem Stern von Bethlehem. Als dann die Krippe gefunden 
und das „Christkindli“ bestaunt worden war, durften die Kinder noch ein Christ-
baumschöggeli geniessen.

Viele der Kinder und Mamis werden auch im kommenden Winterhalbjahr 
wieder in der Turnhalle stehen, wenn das neue MuKi-Turnen anfängt. Es sind 
bereits so viele Anmeldungen eingegangen, dass das nächste MuKi-Halbjahr 
bereits ausgebucht ist!
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Obmännerversammlung 2007 der Veteranenvereinigung ZTV
Hans Horisberger / Der Obmann der Veteranen des TV Grafstal, Harry Stahl, 
hatte sich für die Übernahme der Obmännerversammlung 2007 der Vete-
ranenvereinigung des ZTV überzeugen lassen und sich bereit erklärt unter 
Mithilfe des DTV und des TV diesen Anlass im Bucksaal in Tagelswangen 
durchzuführen.

Am 21. April war es dann bei strahlen-
dem Wetter soweit: Pünktlich um 14 Uhr 
begrüsste Kantonalobmann Ueli Frau-
enfelder die zahlreich aufmarschierte 
Obmännerschar mit Begleitern und die 
Gäste, darunter Gemeindepräsident Fritz 
Jenzer sowie Vertreter des Zürcher Turn-
verbandes, recht herzlich. Er bedankte 
sich bei unserem OK-Chef Harry Stahl für 
die gute Organisation und Vorbereitung der 
Versammlung. Die Fahne der Veteranen-
vereinigung ZTV wurde von Fähnrich Sepp 
Ellenberger, Knonau, an unseren Fähnrich 
Hans Sigg übergeben und bleibt bis zur 
nächsten Versammlung in der Obhut der 
Veteranen des TVG. Der Bucksaal ist et-
was zu niedrig, um mit der Fahne grosse 
Bewegungen auszuführen, und so musste 
sie ganz einfach übergeben werden. Begleitet wurde der Akt von einem Marsch 
des Musikvereins Kemptthal, der bereits seit 13:30 Uhr unter der Leitung des 
Dirigenten Herrn Mörgeli aufgespielt hatte. Der Obmann bedankte sich für die 
flotte Begleitung. Kantusminister Karl Bodmer stimmte das Eröffnungslied „Ein 
gar so eigen Frühlingslied“ an.

Das Wort ging dann an den Gemeindepräsidenten, der die Gemeinde kurz 
vorstellte: Sie besteht aus 5 Dörfern und 2 Weilern. Wegen der grossen Bau-
tätigkeit in Grafstal hat die Einwohnerzahl stark zugenommen und beträgt z.Z. 
4700. Der Einfluss von Julius Maggi, dann 1947 die Übernahme dessen Firma 
durch Nestlé und 2002 der Verkauf an Givaudan prägten das Leben und die Fi-
nanzen der Gemeinde sehr. Ein gut funktionierendes, vielseitiges Vereinsleben 
mit guten Sportanlagen sind Pluspunkte der Gemeinde. Kurz angesprochen 
wurde auch der Fluglärm. Die Bekanntgabe, dass der anschliessende Apéro 
von der Gemeinde offeriert werde, wurde von der Versammlung mit Applaus 
verdankt.

Die geschäftlichen Traktanden gingen zügig über die Bühne. Kurz vor Schluss 
der Versammlung rief OK-Chef Harry Stahl seine engsten Mitarbeiter auf die 
Bühne, um ihnen für die vorzügliche Leistung mit 2 Flaschen Wein offiziell zu 
danken. Nach dem Schlussgesang „Wir sind jung, die Welt steht offen“ konnte 
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Obmann Ueli Frauenfelder um 15:52 Uhr die Versammlung schliessen. Harry 
gab noch letzte Weisungen, wie es weiter gehe.

Anschliessend fand der Apéro im Freien statt. Daraufhin wurde ein kurzes 
Programm unter Mitwirkung des Mutter-Kind-Turnens, der Juspo-Mädchen 
sowie der Showgruppe „Gym Again“ geboten. Danach sang der Männerchor 
Kempttal-Winterberg, der sehr gut ankam und zu einer Zugabe aufgefordert 
wurde. Dann war es mit dem Zvieri soweit: serviert wurde Schweinsbraten 
vom Grill mit Kartoffelsalat und grünem Salat. Zum Dessert gab es Kempttha-
lertorte und Kaffee Crème. Kompliment, das war sehr gut. Schon bald leerten 
sich die Tische, denn einige hatten noch einen weiten Heimweg. Die emsigen 
Helfer waren mit Aufräumen beschäftigt, und schon bald stand wieder alles 
am gewohnten Platz. Bleibt mir noch, auch im Auftrag von OK-Chef Harry, an 
dieser Stelle allen Helfern recht herzlich zu danken.
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Auf und ab im Volleyball 1 in der 1. Liga
Carmen Camenzind / Als Favoritinnen in die Saison gestartet und nur dank 
einem fulminanten Saisonabschluss knapp an der Auf-/Abstiegrunde vorbei: 
Rückblick der 1. Liga-Volleyballsaison 2006/07.

Nach dem letztjährigen 2. Saisonschlussrang und dem 6. Rang am Kantonal-
meisterturnier in Lausanne galten wir zu Beginn der diesjährigen Saison als 
Mitfavoritinnen. Leider wanderte unsere Mittespielerin Dodo Kobel zu unserem 
Meisterschaftsrivalen Rikon ab, und die Hauptangreiferin Brigitte Bollmann fiel 
nach dem letztjährigen Kreuzbandriss für die ganze Saison verletzungshalber 
aus. Zu Saisonbeginn hiess es also für uns, Verstärkung zu finden für die Mit-
teposition und unser Saisonziel auf Ligaerhalt anzupassen. Glücklicherweise 
erklärte sich Edith Kling spontan bereit, uns in der Saison tatkräftig zu unter-
stützen, und auch Conny Chaclan-Egide, die uns bereits im letzten Jahr bei 
Engpässen aushalf, konnten wir erneut dazu motivieren, in der Meisterschaft 
mitzuspielen.

Erfolgsverwöhnt und mit viel gutem Mut starteten wir in die ersten Spiele. Die 
Hinrunde verlief mit drei von sieben gewonnenen Spielen durchzogen und wir 
platzierten uns im Mittelfeld. 

Zum Auftakt der Rückrunde hatten wir in der Turnhalle Grafstal an einem 
Samstag mit einem Juniorinnen-Heimspiel und einem Heimspiel des 1. Liga-
Teams ein kleines Volleyballfest mit Getränke- und Kuchenbuffet organisiert. 
Die Frauenriege Wiesendangen 1 war uns aus den Vorjahren als schlagbare 
Mannschaft bekannt. Spätestens im 4. Satz, als wir nach 2 gewonnenen Sät-
zen 23:16 führten, rechneten wir mit einem klaren Heimsieg und freuten uns 
bereits auf ein gemütliches Fest mit unseren Fans. Den Frauen von Wiesen-
dangen gelang jedoch das fast Unglaubliche: sie konnten den Satz mit 25:23 
für sich entscheiden. Im 5. Satz hatten sie ein leichtes Spiel gegen völlig über-
rumpelte Grafstalerinnen. Das war eine bittere Lektion für uns. Wir konnten 
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uns in den folgenden Spielen lange nicht von diesem Tiefschlag erholen und 
verloren weitere zwei Spiele in Serie. Nach dieser Niederlagenserie wurde 
eine Krisensitzung einberufen und Massnahmen besprochen, den Teamgeist 
zu stärken. So nahmen wir uns für die nächsten Spiele vor, nach jedem Spiel-
punkt als Team im Feld zusammenzukommen zum gegenseitig motivierenden 
Schlachtruf. Bemüht den nötigen Spielwitz und die nötige Lockerheit aufzu-
bringen, gewannen wir so das Spiel gegen den tabellenletzten Dietlikon knapp 
mit 3:2 und verschafften uns Luft gegen das Tabellenende. In der Zwischenzeit 
hatten sich die zweitletzt platzierten Rüschlikerinnen verstärkt und rollten das 
Feld von hinten auf. Da wir den Ligaerhalt auf keinen Fall gefährden wollten, 
sahen wir uns gezwungen, eine weitere Verstärkung auf der Mitteposition 
zu suchen. Mit Jeanine Trachsler fanden wir rechtzeitig eine tolle Unterstüt-
zung und konnten nun kurz vor Saisonende zu einem Feuerwerk ansetzen. 
Es folgten drei hart umkämpfte, spektakuläre Spiele, die wir mit einer sehr 
guten Mannschaftsleistung für uns entscheiden konnten. Auf dem drittletzten 
Schlussrang konnten wir klar den Ligaerhalt sichern.

Top motiviert nach den coolen Spielen und mit gestärktem Selbstvertrauen ge-
hen wir nun in die Zwischensaison und freuen uns auf eine spannende nächste 
Saison mit starken Gegnerinnen und einer tollen eigenen Mannschaft.
P.S. Auf dem Bild fehlt leider unsere Passeuse Carmen Camenzind!

Schlussrangliste Volleyball 1. Liga
Rang Team Punkte
1 FR Wiesendangen 1 20
2 Volley Waheeny 16
3 FR Wiesendangen 2 16
4 DTV/FR Wallisellen 16
5 Volley Rikon 16
6 DTV Grafstal 1 14
7 TR Rüschlikon 10
8 SR Dietlikon   4
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Das Volleyball 2 auf der Erfolgswelle
Mirta Kuhn / Um es gleich vorweg zu nehmen, wir haben diese Saison sage 
und schreibe auf dem 2. Rang beendet, obwohl wir eben erst in diese Liga 
aufgestiegen waren! Aber der Reihe nach…

Die Zielsetzung für die neue Saison in der 4. Liga (insgesamt 6 Mannschaften) 
war das Erreichen des 3. Ranges. Die Saison begann eher etwas zaghaft nach 
der Sommerpause. Den Sieg am Deutwegturnier ein Jahr zuvor konnten wir 
nicht mehr wiederholen. Dafür gelang uns der Start in die Meisterschaftsrunde 
optimal. Unser erstes Spiel in der 4. Liga gewannen wir gleich mit 3:0. Danach 
trafen wir bereits auf Goldenberg, uns bekannte, eher unbequeme Gegnerin-
nen. Dieses Spiel mussten wir knapp 2:3 verloren geben. Alle weiteren Spiele 
der Vorrunde gewannen wir dann relativ locker mit 3:1. Endresultat der Vorrun-
de: 2. Rang gleich hinter Goldenberg. 

Durch diesen Erfolg beflügelt, wollten wir nun natürlich mehr: Rückrunde ohne 
Punkteverlust. Und dann kam, was wohl kommen musste. Wir verloren gleich 
das erste Rückrundenspiel in Altikon knapp mit 2:3. Ein verkorkstes Spiel! 
Oder anders gesagt: einfach schade, weil nicht wirklich nötig. Jetzt brauchte 
die Mannschaft eine Lagebesprechung und eine neue Zielsetzung oder ganz 
einfach eine Aufmunterung und Mutmachung. Hier sei erwähnt, dass Jeannine 
uns die ganze Meisterschaft hindurch professionell gecoacht hat und dass 
Angi wie immer alles gegeben hat, um uns technisch und taktisch auf Vorder-
mann zu trimmen – vielen herzlichen Dank Euch beiden!

Jedenfalls haben sie es fertig gebracht, dass wir alle folgenden Spiele wieder 
3:1 gewannen, inkl. das Spiel gegen unsere Hauptkonkurrentinnen von Gol-
denberg. Somit blieb die Meisterschaft bis zum allerletzten Spiel spannend. 
Zu guter Letzt hatte Goldenberg 2 Punkte mehr auf dem Konto als wir. Daher 
dürfen wir nun am 15. Mai ein Aufstiegsspiel bestreiten, und zwar auswärts 
gegen Aadorf. Auch kein unbekannter Gegner für uns. Wir werden jedenfalls 
alles geben!
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Schlussrangliste Volleyball 4. Liga
Rang Team Punkte
1 DTV Goldenberg 18
2 DTV Grafstal 2 16
3 DR Altikon 10
4 Volley Waheeny 2 6
5 VC Longline 1 6
6 VBR Töss 4

Erfolgreicher Aufstieg des Volleyball 2 in die 3. Liga!
Angela Morf / Ein unglaublich spannender Dienstags-Krimi stand den Spiele-
rinnen und den zahlreich angereisten Fans vom DTV Grafstal 2 bevor. Auf dem 
Programm stand das Aufstiegsspiel der 4. Liga in die 3. Liga in Aadorf. In der 
kleinen Turnhalle konnten wir unseren Fans zum Teil nur Stehplätze bieten, 
aber wir belohnten sie dafür mit einem spannenden Spiel.

Die ersten zwei Sätze waren geprägt 
von Freude, Lachen, Teamgeist und 
Siegeswillen. Alles funktionierte 
reibungslos. Die Frauen von Aadorf 
waren starke Gegnerinnen, und auf 
beiden Seiten wurde hart gekämpft. 
Mit einer 2:0 Führung starteten wir in 
den 3. Satz, in welchem wir wirklich 
unter Druck gerieten. Aadorf servier-
te wie aus den Kanonen geschossen 
und platzierten ihre Smashs akkurat 
in die Ecken. Natürlich war auch 
unsere Konzentration etwas ge-
schmälert. Mit 25:21 mussten wir 
uns geschlagen geben.
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Der 4. Satz brachte wohl alle Anwesenden zum Schwitzen. Auf beiden Seiten 
wurde bis aufs Letzte gekämpft. Bald war es 23:23, und bei jedem weiteren 
Spielzug knöpften wir uns gegenseitig die Matchbälle ab. Keiner wollte sich 
geschlagen geben. Die Stimmung in der Halle war der absolute Wahnsinn. Mit 
einem Mirta-Hammer konnten wir mit 29:27 den Sieg und somit den Aufstieg 
mit nach Hause nehmen.

Die Freude war mega! Wir tanzten, jubelten und konnten mit unseren Spon-
soren und Fans  anstossen. Peter Kostrz und Urs Stocker offerierten uns den 
Champus; herzlichen Dank dafür!

Im Namen der ganzen Mannschaft möchte ich mich bei allen Fans für ihre laut-
starke Unterstützung bedanken! Auch die vom DTV gesponserten Getränke 
seien an dieser Stelle herzlich verdankt. Ihr alle wart eine tolle Fangemeinde!
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Volleyball 3 in der 5. Liga

Schlussrangliste Volleyball 5. Liga
Rang Team Punkte
1 El Volero 1 20
2 Volley Wila 93 14
3 VC Spike 2 12
4 El Volero 2 10
5 Juvoba Grafstal 4
6 KV Winterthur 0

Jobangebote im TV/DTV Grafstal
Gesucht werden zurzeit:

- JTKL Vizepräsidentin
- TrainerIn fürs Volleyball 3. Liga
- Vizeleiterin DR 1
- PräsidentIn der MB-Kommission

... und immer sind Helfer und Mitglieder gesucht in den verschiedenen OKs für 
die verschiedenen Vereinsveranstaltungen wie z.B. das Korbball-Auffahrtstur-
nier und die Chilbi.

Interessiert an einem Job? Ruf mich an! Ich gebe Dir gerne zu fast jeder Ta-
ges- und Nachtzeit Auskunft über fast alles, was es in den diversen Jobs zu 
erledigen gibt:Esther Elmer 052 343 50 08
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Wie heisst diese Sportart?

Pia Grendelmeier / Schlemmer- Meisterschaft, Glukose-Sprint, Vitamin-Par-
cours, Energie-Rallye?

Das alles beinhaltet unsere Volleyball-Seniorinnenmeisterschaft auch, aber 
ebenso Freundschaften pflegen und sportliche Herausforderungen finden. 
Schliesslich versuchen wir seit Jahrzehnten einen der ersten Ränge, der als 
Turnier organisierten Meisterschaft, zu ergattern. Ein wahrhaft hochgestecktes 
Ziel, das wir uns ja ein weiteres Mal als Saisonziel  stecken können.

An vier bis fünf Samstagnachmittagen liefern sich die Volleyballerinnen ab 
dem 32. Lebensjahr (ev. unterstützt von einer 30-jährigen Jungseniorin) heiss 
umkämpfte Spiele. Auf- und Absteigen kann man nicht. Aber wer möchte nicht 
lieber gewinnen als verlieren?

Am 30. März 2007 luden wir die anderen Mannschaften zu uns nach Grafstal 
zur Schlussrunde ein. Es ist ein Vergnügen in unserer hohen Halle Volleyball 
zu spielen. Dies schätzen auch die anderen Teilnehmerinnen. Doch mit den 
vielen farbigen Spielfeldstrichen am Boden tun sich unsere Konkurrentinnen 
noch etwas schwer. Ein Heimvorteil?

Yuyu Beerli, Monika Conrad, Pia Grendelmeier, Mirta Kuhn, Eveline Schmo-
cker und Corina Zanchi bilden das Kernteam der Seniorinnen. Ein herzliches 
Dankeschön geht an Angela Morf, Annette Jenny und neu auch Esther Elmer, 
die uns während der Meisterschaft aushalfen, unterstützten und coachten.

Schlussrangliste Volleyball Seniorinnen:
Rang Team Punkte
1 FR Wiesendangen 24
2 FTV Andelfingen 20
3 Volley Winti 14
4 VBR Töss 8
5 Volley Oberi 8
6 DTV Grafstal 6
7 DTV Goldenberg 4 
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„Mama-Fans“: Andrina, Ricarda,
Simone und Tamara

Wer will den Ball?
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Jugendtraining Korbball
Rolf Nünlist / In Absprache mit den Juspo-Verantwortlichen der Mädchen 
und Knaben haben wir pro Monat ein Training für Minikorbball und Korbball 
vereinbart. In diesen Trainings wird in Gruppen Balltechnik, Wurftechnik und 
Beweglichkeit geübt.

Im Voraus wurde mir prophezeit, es kämen ca. 30-40 Kinder und Jugendliche. 
50 waren am ersten Training im März 2007 in der Halle! Glücklicherweise hat-
te ich das vorausgeahnt und  vier Leiter um Mithilfe angefragt. Um in jedem 
Training mit vier Gruppen arbeiten zu können, haben sich Spielerinnen vom 
Korbball, sowie ehemalige Leiter und Leiterinnen zur Verfügung gestellt. Re-
gelmässig kommen im Moment 40 Kinder und Jugendliche zu diesen Trainings 
und üben 11⁄2 Sunden lang Werfen, Passen, Fangen, Kombinationen zum Wurf 
und Verteidigungsübungen.

Da Korbball in Grafstal Tradition ist und die erste Mannschaft in der Nationalli-
ga A spielt, sind wir auf eigenen Nachwuchs angewiesen. In diesem Sommer 
haben wir zusätzlich eine Nachwuchsmannschaft in der 3. Liga gemeldet. Die 
mit 3 Spielerinnen vom ehemaligen Natikader verstärkte Mannschaft soll den 
Jungen die Möglichkeit geben, Erfahrungen zu sammeln.

Aber wie in jedem Verein ist es so, dass immer Helfer und Leiter gebraucht 
werden. Wenn sich jeder oder jede, die einmal in einem Verein gespielt hat 
und im Sinn hat aufzuhören, nochmals für 1-2 Jahre zur Verfügung stellen 
würden, um bei der Jugend zur Unterstützung zu helfen, wäre das super. Ohne 
Helfer und Helferinnen geht nichts oder nur sehr wenig.



32 33

Die Korbballerinnen sind immer auf Trab …
Rolf Nünlist / Schon der erste Turniereinsatz im neuen Jahr brachte uns auch 
den ersten Erfolg. Am Turnier in Hausen a.A. erspielten wir uns den 1. Rang. 

Die Winter-Meisterschaft in der Kategorie B war in fester Hand der Graf-
stalerinnen. Sie gewannen alle 10 Spiele mit einem Korbverhältnis von 115:
32. Mit 6 Punkten Vorsprung auf den zweiten Rang konnte die Mannschaft die 
Meisterschaft für sich entscheiden. Und wir werden daher im Winter 2007/08 
mit 2 Mannschaften in der Kat. A vertreten sein. Herzliche Gratulation!

Schlussrangliste:
Rang Team Punkte
1 Grafstal 2 16   
2 Säuliamt 10
3 Stadel 8
4 Flaach 8   
5 Steinmaur 2 6   
6 Bachs 2 0   

Ähnlich gut erging es der Mannschaft in der Kategorie A. Wegen der knappen 
Niederlage im ersten Match gegen Bachs und der Niederlage gegen Stein-
maur in Wetzikon konnten wir nicht mehr um den Meistertitel mitstreiten, denn 
Bachs liess nichts mehr anbrennen und gewann auch das zweite Spiel gegen 
uns. Doch die restlichen Spiele gewannen wir und landeten auf dem guten 2. 
Schlussrang, nur 6 Punkte hinter den Siegerinnen. Verletzungsbedingt muss-
ten wir nach dem Jahreswechsel auf Jeannette verzichten. Wir konnte aber mit 
Spielerinnen aus der Kat. B die Mannschaft ergänzen. Herzliche Gratulation!

Schlussrangliste:
Rang Team Punkte
1 Bachs 1 32   
2 Grafstal 1 26
3 Wetzikon 1 21
4 Steinmaur 1 18   
5 Wil 15   
6 Langnau 12   
7 Illnau 1 10   
8 Selektion 6
9 Dürnten 1 4

Am Trainigswochenende in Bütschwil nahm das ganze Kader der kommen-
den Sommermeisterschaft teil. Schlechtes Wetter am Samstag verhinderte 
ein Training draussen. Doch am Sonntag konnten die Lektionen und das ab-
schliessende Spielturnier bei strahlendem Wetter auf der Wiese durchgeführt 
werden.
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Das Vorbereitungsturnier in Urtenen-Schönbühl stand als Nächstes auf dem 
Programm. In vier Vierergruppen wurde zuerst eine Ausscheidung gespielt. 
Unsere Gegnerinnen hiessen Aaadorf, Satus-Urtenen 2 und Rüfenach. Nach 
anfänglichen Problemen bei der Chancenauswertung steigerten wir uns und 
konnten die Gruppenspiele auf dem ersten Rang beenden. Unsere nächsten 
Gegnerinnen waren alle anderen drei Gruppenersten. Im ersten Spiel gegen 
Bachs verloren wir. Die nächsten Gegnerinnen Pieterlen hatten wir aber bes-
tens im Griff und gewannen. Das dritte Spiel gegen Erschwil gewannen wir 
forfait, weil die Mannschaft keine Kraft mehr hatte. Im Spiel vorher hatte Bachs 
etliche Mühe gegen diese Gegnerinnen. Schade, denn wir gingen an das Tur-
nier, um zu spielen. Mit dem 2. Rang und einem neuen Korbball mehr traten 
wir den Heimweg an.

Die 1. Nati-Runde der Sommermeisterschaft fand am 12. Mai in Neuendorf 
SO statt (siehe nächsten Bericht). Die 2. Runde (gegen die Teams von Bachs, 
Deitingen und Moosseedorf) wurde am 20. Mai in Volketswil auf der Sportan-
lage Gries durchgeführt.
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Sommermeisterschaft: 1. Runde Nationalliga A in Neuendorf
Rolf Nünlist / Am Samstag den 12. Mai begann unser Nati -Abenteuer. Mit 
einer motivierten Mannschaft fuhren wir nach Neuendorf SO. Natürlich waren 
alle gespannt und nervös (inklusive Trainer) auf die Meisterschaft. Nach allen 
Vorbereitungen und der Passkontrolle beim Schiedsrichter begann unser 
erstes Spiel gegen Krauchtal. Eine ungemütliche Mannschaft, die uns bis 
zur Spielhälfte immer entgegenhalten konnte. Bis zur Pause hatten wir eine 2 
Körbe Führung herausgearbeitet, hätten aber Chancen gehabt für eine deutli-
chere Führung. In der 2. Halbzeit konnten wir den Vorsprung etwas ausbauen 
und bis zum Schluss beibehalten. Der erste Sieg mit 8-5 in der neuen Saison 
war Tatsache.

Für Satus Urtenen, unsere zweiten Gegnerinnen, waren wir in den letzten Jah-
re immer Punkteliferanten gewesen. Doch welche Überraschung! Wir konnte 
mithalten und bis kurz vor Schluss führten wir mit einem Korb. Doch die Geg-
nerinnen kamen kurz vor Schluss nochmals in Ballbesitz und zum Angriff. Aus 
dem Spiel heraus konnten sie keinen Korb erzielen. Aber unter gütiger Mithilfe 
des Schiedsrichters bekamen sie noch einen Strafwurf zugesprochen, und so 
konnten sie das Unentschieden retten.

Mit Täuffelen 1 kam der nächste Brocken. Doch auch in diesem Spiel hielt 
die Mannschaft voll mit. Treffer um Treffer legten wir vor. Bis zu 3 Körben 
Vorsprung konnten erarbeitet werden. Doch die Gegnerinnen legten nach der 
Pause einen Zacken zu und holten bis kurz vor Schluss zum Gleichstand auf. 
Durch ein Missverständnis gelangten sie wieder in Ballbesitz und bestraften 
uns mit dem Führungstreffer zum 13-12, der mit dem Schlusspfiff fiel.

Ein Kompliment an die Mannschaft. Wenn wir weiter an unserem System ar-
beiten und es noch verfeinern können, sind wir in der Lage, in dieser Saison 
mitzuhalten und den Ligaerhalt zu sichern.
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Kantonaler Jugendsporttag am 12. Mai 2007 in Neftenbach

Heinz Peier / Der Wecker zeigte den Samstag, 12. Mai 2007. Rund 110 Mäd-
chen und Knaben besammelten sich in aller Herrgottsfrüh um 6.30 Uhr beim 
Bahnhof Effretikon. Der Höhepunkt des Wettkampf-Kalenders – der Kantonale 
Jugendsporttag in Neftenbach – stand auf dem Programm. Mit Zug und Bus 
wurde die grosse Kinderschar von 10 mehr oder weniger wachen Leiterinnen 
und Leitern auf die Schulanlagen Ebni und Auenrain in Neftenbach geführt. 
Der Stadtbus Winterthur bestand die Belastungsprobe mit rund 250 Kindern in 
einem Bus problemlos.

Nachdem der Wettkampf-Platz nach dem besten Lagerplatz erkundet war und 
sich alle Kinder eingerichtet hatten, ging es schon bald los. Rund 1200 Kinder 
waren auf dem Platz anwesend, was immer wieder grosse Anforderungen an 
Infrastruktur, Verpflegung und Organisation stellt.

Obwohl es viele Kinder nicht zugeben wollten, man spürte die Nervosität 
der Kinder kurz vor dem Wettkampfbeginn schon stark. Um 8.00 Uhr war 
der Startschuss für den 4-teiligen Wettkampf am Morgen. Alle Mädchen und 
Knaben konnten aus den Sparten Leichtathletik, Fitness, Geräte- und Natio-
nalturnen gesamthaft 4 Disziplinen zusammenstellen. Zur Auswahl standen 
folgende Disziplinen: Steinheben, Hochweitsprung, Weitsprung, 60/80m-Lauf, 
Kugelstossen, Fitnessparcours, Zielwurf, Seilspringen, Sprung, Boden- und 
Barrenturnen. So wurde am Morgen hochgesprungen, gehüpft, geworfen, 
gezählt, weitgesprungen, gehoben, gerannt und gezielt – alle Kinder mit 
grösstem Einsatz. Bereits um 8.30 Uhr wurden die ersten Gröfschtler Meitli 
mit den Bestnoten 10.0 im Seilspringen ausgerufen. So verbrachten alle Kin-
der und Leiter einen interessanten und spannenden Wettkampfmorgen bei 
windigem Wetter und angenehm kühlen Temperaturen.
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Obwohl während des ganzen Morgens hindurch wacker Sandwiches, Gum-
mibärli, Törtli und viele andere Sachen «verdrückt» wurden, hatten alle Kinder 
noch genügend Hunger für das Mittagessen. Da in Neftenbach am Nachmittag 
leider keine Spiele angeboten wurden, hatten die Kinder eine Pause von rund 
21⁄2 Stunden. Wie immer in solchen Fällen waren hier die coolen Spielideen 
von Susanne Wirz gefragt. Bei unterhaltsamen Spielen ging die Wartezeit im 
Flug vorbei, und schon bald starteten die Stafettenläufe, die den Abschluss 
der Wettkämpfe bildeten. Hier erzielte eine Knaben-Mannschaft der JUSPO 
Grafstal in ihrer Kategorie den hervorragenden 2. Platz!

An der Rangverkündigung konnte die JUSPO Grafstal leider keine Podest-
plätze verzeichnen. Aber viele Kinder der JUSPO Grafstal erhielten eine 
Auszeichnung, welche jeweils der erste Drittel der Rangierten erhält. Die 
Rangliste kann im Internet (www.tvneftenbach.ch/juspo/rangliste_JUSPO_
07_samstag.pdf) eingesehen werden.

Ganz herzlich danken wir Susanne Hebeisen, der Hauptleiterin der JUSPO 
Mädchen, welche die grosse Vorbereitungsarbeit (Anmeldung, Zettel für Kin-
der, Hilfskampfrichter-Aufgebote usw…) für den Jugendsporttag gemacht hat 
und allen Leiterinnen und Leiter für die Trainings und Vorbereitung der Kinder 
auf den Wettkampf. Einen speziellen Dank gilt allen Eltern und Freunden 
der JUSPO Grafstal, welche am Morgen und am Nachmittag einen Einsatz 
als Hilfskampfrichter hatten. Ohne diese Unterstützung wäre es nicht mehr 
möglich, an solchen Wettkämpfen teilzunehmen. Ganz herzlichen Dank! Wir 
hoffen, dass wir auch in Zukunft auf die Unterstützung von Eltern und JUSPO-
Freunden zählen können.
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Protokoll der 81. GV des DTV Grafstal vom 16. März 2007
Traktanden:
1. Begrüssung
2. Appell und Wahl der Stimmenzählerinnen
3. Protokoll der GV vom 17. März 2006
4. Mutationen
5. Abnahme der Jahresberichte von DTV, JTKL und MBK
6. Abnahme der Jahresrechnungen von DTV, JTKL und MBK
7. Anträge von Vorstand und Mitgliedern
8. Mitgliederbeiträge
9. Finanzkompetenz Vorstand
10. Budgets von DTV, JTKL und MBK
11. Wahlen
12. Jahresprogramm
13. Ehrungen
14. Diverses

1. Begrüssung
Um 20:15 Uhr begrüsst Angela Morf die Anwesenden zur 81. Generalver-
sammlung des DTV Grafstal. Herzlich willkommen geheissen werden Heinz 
Peier und Martin Isler als Vertreter des Turnvereins, Eveline Schmocker als 
Vertreterin der Jugendturnkommission und Brigitte Lendi, Vertreterin der MB-
Kommission. Ein herzliches Willkommen geht auch an alle Ehrenmitglieder, 
Neueintretenden sowie an alle Aktiv-, Frei- und Passivmitglieder.

Leider musste der DTV Grafstal im vergangenen Vereinsjahr von drei Ehren-
mitgliedern Abschied nehmen. Zum Gedenken an die Verstorbenen, Ruth 
Stricker, Liesel Ebinger und Christa Arm erhebt sich die Versammlung zu 
einem Gedenkmoment.

Den anwesenden Ehrenmitgliedern werden Früchtetee- Säckli als Willkom-
mensgeschenk überreicht. Alle Anwesenden werden mit einem Glückskäfer 
mit Nummer willkommen geheissen. Am Ende der GV wird ein Vereins-T-Shirt 
verlost.

Angela Morf bestätigt, dass die Einladung zur 81. Generalversammlung ord-
nungsgemäss im Mitteilungsblatt 1/2007 erschienen ist.

Die Traktandenliste wird genehmigt und die Generalversammlung von Angela 
Morf als eröffnet erklärt.

Angela Morf richtet einen herzlichen Dank an alle Leiterinnen und Leiter, die 
sich im vergangenen Jahr tatkräftig eingesetzt haben. Es sind dies für die Da-
menriege 1 Susi Böniger, für die Damenriege 2 Bea Müller und Irene Brügger, 
für die Frauenriege Christa Arm, für das Volleyball Bettina Hotz, Angela Morf, 
Jeannine Lanz und Eveline Kuhn und für das Korbball Rolf Nünlist. Ebenfalls 
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wird ein Dank an die JUSPO- Leiterin Susanne Hebeisen ausgesprochen so-
wie an Rolf Nünlist und Jeannette Schmid für das Jugendkorbball, an Karin 
Meier für das KiTu und an Renate Passauer und Gaby Meyer für das MuKi. 
Nicht zu vergessen sind auch alle Hilfsleiterinnen und Hilfsleiter. Vielen Dank!

Speziell erwähnt werden auch alle KampfrichterInnen und SchiedsrichterIn-
nen, die das Jahr hindurch viele Einsätze für den Verein leisteten.

Der Vorstand setzt sich zurzeit wie folgt zusammen:
Präsidentin: Angela Morf
Vizepräsidentin: Jeannine Lanz
Aktuarin: Daniela Wegmann
Kassierin: Vreni Berli
Redaktorin: Annette Jenny
Technische Leitung: Esther Elmer
Beisitzerin: Cornelia Fischer

2. Appell und Wahl der Stimmenzählerinnen
Anwesend sind: 31 Aktivmitglieder
 4 Passivmitglieder
 8 Freimitglieder
 8 Ehrenmitglieder
 2 Gäste
 53 Anwesende Total
 53 Stimmberechtigte
Das absolute Mehr liegt bei 27 Stimmen.

Als Stimmenzählerinnen werden Bea Müller und Corinne Mathe gewählt.

3. Protokoll der GV vom 17. März 2006
Das Protokoll, verfasst von Daniela Wegmann, ist im MB 2/06 erschienen. 
Fehler sind uns bis zur GV 07 keine gemeldet worden. Das Protokoll wird 
verdankt und genehmigt.

4. Mutationen
Eintritte:
Damenriege 1: -
Damenriege 2: Martine Fringeli, Lisa Wälti
Frauenriege: Annarosa Diebold
Korbball: Nadja Maibach
Volleyball: Edith Kling, Stefanie Müller, Jasmin Garcia, Djenita Mrdja-

novic, Teuta Spahija
MuKi Leiterin: Gabi Meyer
KiTu Leiterin: Saskia Schnierl
Alle Neueintretenden werden mit einem kräftigen Applaus und einer Rose 
willkommen geheissen.
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Austritte:
Damenriege 1: Stefanie Gasser
Damenriege 2: Isabelle Enzler, Angela Stalder
Frauenriege: Maja Weishäupl
Korbball: Sue Hottinger
Volleyball: Dodo Kobel, Salome Wyss, Jolanda Berli, Monja Catala-

no, Angelika Ringger, Silvia Ruffieux
Passivmitglieder: Silvia Strickler, Lisa Malnati
Freimitglied: -

Übertritte:
Aktiv/Passiv: Doris Breu
Aktivfrei/ Passivfrei: Margrit Kuhn

Verstorben: Ruth Stricker (e)
 Liesel Ebinger (e)
 Christa Arm (e)

Ausschluss aus dem Verein wegen nicht bezahlen des Jahresbeitrages:
Martina Bischof (p)
Magaretha Gerber (p)
Christine Grossmann Keller (pf)

Mitgliederbewegung:

2006 Art: 2007 Änderungen:
16 Ehrenmitglieder 13 -3
21 Freimitglieder aktiv 20 -1
34 Freimitglieder passiv 34 --
66 Aktivmitglieder 66 -
45 Passivmitglieder 41 -4
182 Total Mitglieder 174 -8

5. Abnahme der Jahresberichte
a) Damenturnverein
Präsidentinnenbericht
Angela Morf verliest ihren Präsidentinnenbericht. Die Versammlung geneh-
migt diesen gut abgefassten Bericht mit Applaus. Der Präsidentinnenbericht 
wird dem Originalprotokoll beigelegt.
Technische Kommission
Esther Elmer liest den Bericht der Technischen Kommission vor. Die Versamm-
lung genehmigt diesen gut abgefassten Bericht mit Applaus. Der TK- Bericht 
wird ebenfalls dem Originalprotokoll beigelegt.
Damenturnverein
Von jeder Riege war ein ausführlicher Bericht im MB 1/07 zu lesen. Die Berich-
te werden mit dem Originalprotokoll abgelegt. Die Versammlung genehmigt 
diese Berichte mit Applaus.
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b) Jugendturnkommission
Eveline Schmocker hat den Bericht im MB 1/07 veröffentlicht. Die Versamm-
lung genehmigt ihren gut abgefassten Bericht mit Applaus.
c) Mitteilungsblatt
Hans Kägi hat den Bericht im MB 1/07 veröffentlicht. Die Versammlung geneh-
migt den Bericht mit Applaus.

6. Abnahme der Jahresrechnungen
a) Damenturnverein
Vreni Berli erläutert die Jahresrechnung 2006, die einen Verlust von Fr. 
2’044.15 aufweist. Das Vermögen beläuft sich per 31.12.2007 neu auf Fr. 
3’3065.–. Das Korbballturnier weist einen Gewinn von Fr. 3’868.05 auf. An 
der Chilbi verdiente der Verein Fr. 1’834.90. Bei Freud und Leid haben wir 
mit Fr. 1’407.35 mehr ausgegeben als budgetiert war, da drei Ehrenmitglieder 
verstorben sind. Die Revisorinnen Andrea Ruf und Jolanda Castelletti haben 
die Rechnung geprüft und für richtig befunden. Die Versammlung nimmt die 
Jahresrechnung einstimmig an und verdankt sie.
b) Jugendturnkommission
Als Vertretung von Eveline Kuhn stellt Eveline Schmocker die Jahresrechnung 
2006 vor und erläutert sie. Die Jahresrechnung weist einen Verlust von Fr. 
1’980.05 auf. Das Vermögen beläuft sich neu auf Fr. 2’5943.55. Die Revisorin-
nen und Revisoren des DTV und TV haben die Jahresrechnung geprüft und für 
richtig befunden. Die Jahresrechnung der JTKL wird verdankt und genehmigt.
c) Mitteilungsblatt
Brigitte Lendi erläutert die Jahresrechnung 2006. Sie weist einen Verlust von 
Fr. 1’92.55 auf. Das Vermögen beläuft sich neu auf Fr. 544.90. Die Revisorin-
nen und Revisoren des DTV und TV haben die Jahresrechnung geprüft und 
für richtig befunden. Die Rechnung wird verdankt und von der Versammlung 
einstimmig angenommen.

7. Anträge
a) Vorstand
Beiträge an die Festkarten für das Eidgenössische Turnfest in Frauenfeld und 
das Regionalturnfest in Bauma
Der Vorstand schlägt vor, die Hälfte der Festkarte vom Eidgenössischen 
Turnfest in Frauenfeld zu übernehmen. Für die 5 Festkarten A sind das 5 x Fr. 
70.– und für die Festkarten B sind es 17 x Fr. 40.–. Die Kosten belaufen sich 
somit auf Fr. 1’030.–.
Ebenfalls beantragt der Vorstand, die ganzen Festkarten für das Regionalturn-
fest in Bauma zu übernehmen. Teilnehmen werden 5 junge Turnerinnen der 
DR 1. Es sind 5 Festkarten à Fr. 44.–. Somit belaufen sich die Kosten auf Fr. 
220.–. Der Antrag wird von der Versammlung einstimmig angenommen.

Antrag zur Statutenänderung betreffend Beitrittsalter DTV
Der Vorstand stellt der GV vom 16. März 2007 den Antrag zur Änderung des 
Artikels 3.2 betreffend Beitrittsalter. Das Beitrittsalter wird von heute 16 Jahre 
auf neu 17 Jahre angehoben. Massgeben ist der Jahrgang. Die Statuten des 
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DTV Grafstal werden somit den Vorgaben des STV angepasst. Der Antrag 
wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

b) Mitglieder
Fristgerecht sind von Mitgliedern keine Anträge eingetroffen.

8. Mitgliederbeiträge
Die für 2007 gleich bleibenden Mitgliederbeiträge werden von der Versamm-
lung bestätigt:
Aktivmitglieder Fr. 150.–
Freimitglieder aktiv Fr. 120.–
Freimitglieder passiv Fr.  30.–
Passivmitglieder Fr.  30.–
Lehrling/Schülerin/Studentin Fr. 100.–

9. Finanzkompetenz Vorstand
Die Finanzkompetenz des Vorstandes beträgt Fr. 1’000.–. Die Versammlung 
stimmt dem Beibehalten dieser Kompetenz zu.

10. Budget
a) Damenturnverein
Vreni Berli erläutert das Budget 2007. Es wird mit einer Vermögensvermin-
derung von Fr. 12’050.- gerechnet. Die Einnahmen vom Korbballturnier sind 
nicht budgetiert, da dessen Durchführung nicht gewährleistet ist. Die Einnah-
men der Abendunterhaltung werden erst in der Rechnung 2008 berücksichtigt. 
Das Budget wird von der Versammlung genehmigt.

b) Jugendturnkommission
Eveline Schmocker erläutert das Budget 2007. Es wird mit einer Vermö-
gensverminderung von Fr. 5’550.– gerechnet. Das Budget wird von der 
Versammlung genehmigt.

c) Mitteilungsblatt
Brigitte Lendi erläutert das Budget 2007. Es wird mit einer Vermögensver-
minderung von Fr. 272.– gerechnet. Das Budget wird von der Versammlung 
genehmigt.

11. Wahlen
a) Vorstand DTV
Wir haben dieses Jahr leider zwei Rücktritte zu verzeichnen.
Zum Ersten unsere Präsidentin Angela Morf. Sie war seit 1997 im Vorstand 
und seit 1999 unser Vereins-Chef. Wir bedanken uns für ihre mega tolle Arbeit, 
die sie für unseren Verein geleistet hat. Sie hinterlässt einen super organi-
sierten und geführten Vorstand. Die Versammlung verabschiedet sie mit einer 
Standing Ovation.
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Der zweite Rücktritt ist von Jeannine Lanz, unserer Vizepräsidentin. Jeannine 
war seit 2002 die rechte Hand von Angela. Sie hat den Verein immer mit vol-
lem Einsatz gegen Aussen vertreten. Wir möchten uns auch bei ihr für ihren 
tollen Einsatz ganz herzlich bedanken.

Das Amt der Präsidentin wird neu von Esther Elmer übernommen. Esther ist 
seit 1981 in unserem Verein. Sie hatte seit 2002 das TK-Amt inne.
Die Technische Leitung übernimmt neu Andrea Steiger. Andrea ist seit 1994 
im Damenturnverein. Herzlich willkommen.
Der Posten der Vizepräsidentin bleibt vakant.

Der Vorstand setzt sich neu wie folgt zusammen:
Präsidentin: Esther Elmer
Vizepräsidentin: vakant
Aktuarin: Daniela Wegmann
Kassierin: Vreni Berli
Redaktorin: Annette Jenny
Technische Leitung: Andrea Steiger
Beisitzerin: Cornelia Fischer

Alle Vorstandsmitglieder werden von der Versammlung in Globo gewählt und 
der Vorstand freut sich, Andrea in seiner Runde begrüssen zu dürfen.

b) Technische Kommission
Leider haben wir einen Rücktritt und einen Todesfall.
Die Leiterin des Volleyball 1, Dodo Kobel ist zurückgetreten. Sie war seit 2003 
Leiterin mit Bettina Hotz zusammen. Bettina wird die Leitung in Zukunft alleine 
übernehmen.
Weiterhin vakant bleibt der Posten der Volleyballtrainerin der 4.Liga und der 
Seniorinnen.
Die Trainings werden vorübergehend von Angela Morf geleitet unter tatkräfti-
ger Unterstützung von Teamkolleginnen.
Durch den Todesfall von Christa Arm fehlt in der Frauenriege im Moment eine 
Leiterin. Der Vorstand hat in einer Sitzung mit den Frauen die Bedürfnisse 
für den Fortbestand der Turnstunde besprochen. Man ist dabei, eine neue 
Leiterin zu suchen.

Bestätigungswahlen der bestehenden LeiterInnen
Die Versammlung bestätigt die Wahl der bestehenden Leiterinnen und Leiter 
mit einem Applaus.
Damenriege 1: Susi Böniger
Damenriege 2: Bea Müller
Volleyball 1: Bettina Hotz
Volleyball JUVOBA: Eveline Kuhn
Korbball: Rolf Nünlist
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c) Jugendturnkommission
Vorstand
Leider haben wir hier einen Rücktritt zu verzeichnen. Astrid Frey tritt nach vier 
Jahren als Aktuarin zurück. Ebenfalls tritt sie nach vier Jahren als Hilfsleiterin 
im Kinderturnen zurück. Neu konnte Renate Passauer für das Amt als Aktuarin 
gefunden werden. Das Amt der Vizepräsidentin bleibt weiterhin vakant.

Der Vorstand der Jugendturnkommission setzt sich wie folgt zusammen:
Präsidentin: Eveline Schmocker
Vizepräsidentin: vakant
Aktuarin: Renate Passauer
Kassierin: Eveline Kuhn
Die Versammlung bestätigt Eveline Schmocker, Renate Passauer und Eveline 
Kuhn. Ihr Einsatz wird verdankt.

MuKi Leiterin
Renate Passauer tritt nach sechs Jahren als MuKi Leiterin zurück. Ihr gilt 
einen grossen Dank für ihre Arbeit. Als neue Leiterin konnte glücklicherweise 
Gabi Meyer aus Grafstal gefunden werden. Sie leitet bereits seit Oktober 2006 
die Turnstunden. Gabi wird von der Versammlung einstimmig gewählt.

Jukoba
Die Hauptleitung des Jukoba bleibt vakant. Die Trainings werden von Rolf 
Nünlist und Jeannette Schmid geleitet.

Bestätigungswahlen der bestehenden Leiterinnen
Die Versammlung bestätigt die Wahl der bestehenden Leiterinnen mit einem 
Applaus.
Juspo Mädchen: Susanne Hebeisen
KiTu: Karin Meier
Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Hilfsleiterinnen Cornelia Renfer, 
Stephanie Mathe, Sandy Diebold und Esther Elmer.

d) Mitteilungsblattkommission
Leider verzeichnen wir hier den Rücktritt von Hans Kägi als MBK Präsident. Er 
war 10 Jahre als Präsident tätig. Es konnte bis zur GV leider kein Nachfolger 
gefunden werden. Die Arbeiten für das MB als Präsident werden vorüberge-
hend von Carlo Storni als Vertreter vom TV übernommen. Man ist bestrebt, 
den Redaktorenposten des TV und den Präsidentenposten neu zu besetzen. 

Die MB-Kommission setzt sich wie folgt zusammen:
Präsident: vakant
Vizepräsident & Redaktor: vakant
Redaktorin: Annette Jenny
Kassierin & Aktuarin: Brigitte Lendi
Beisitzerin & Versand: Käthi Maag
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Die Versammlung bestätigt unsere Vertreterinnen Annette Jenny, Brigitte Len-
di und Käthi Maag mit einem Applaus. Die Arbeit wird verdankt.
e) DTV Revisorinnen
Gemäss Statuten tritt Andrea Ruf als Revisorin nach zwei Jahren zurück. Neu 
wird Patricia Santa Rosa zusammen mit Jolanda Castelletti die Rechnung 
prüfen. Jolanda Castelletti  wird auf ein weiteres Jahr bestätigt und Patricia 
Santa Rosa wird für zwei Jahre von der Versammlung gewählt. Die Arbeit von 
Andrea wird mit einem Blumenstrauss verdankt.

12. Jahresprogramm
Jeannine Lanz informiert über die wichtigsten Aktivitäten, die im MB 1/07 
bereits veröffentlicht wurden und im Internet unter www.grafstal.ch aktuell 
anzuschauen sind.

13. Ehrungen
Alle runden Geburtstage wurden im MB erwähnt und den Jubilarinnen wurde 
vom Vorstand aus gratuliert.

Frohe Ereignisse 2006:
Olivia Carla Kuhn, geb. am 20.07.06 von Denise und Peter Kuhn
Janis Laurin Kuhn, geb. am 04.12.06 von Susanne Kuhn und Bruno Müller
Michelle Storni, geb. am 25.09.06 von Carlo und Domenica Storni

Dieses Jahr werden keine Freimitglieder ernannt.

Ehrenmitglied:
Der Vorstand möchte Angela Morf zum Ehrenmitglied vorschlagen. 1993 ist 
sie dem Damenturnverein beigetreten. Von 1997-1999 amtete sie als Aktuarin. 
Als Präsidentin gab sie von 1999-2007 ihr letztes Hemd für den Verein, wenn 
es sein musste. Unzählige Tage und fast gleich viele Nächte investierte sie 
in unseren Verein. Der Name Angela Morf wird man auf mancher Liste auch 
weiterhin antreffen dürfen. Die Versammlung bestätigt die Wahl mit lang anhal-
tendem Applaus und wir freuen uns mit ihr zu dieser ehrenhaften Ernennung. 

Neue Mitgliederbewegung zum Ende dieser GV:

2007 Art: 2007 Änderung:
13 Ehrenmitglieder 14 +1
20 Freimitglieder aktiv 20 -
34 Freimitglieder passiv 34 -
66 Aktivmitglieder 65 -1
41 Passivmitglieder 41 -
174 Total Mitglieder 174 0
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Daniel Wegmann
Eidg. dipl. Elektroinstallateur

Elektro Wegmann GmbH
•Elektroinstallationen in
Neu- und Umbau

•Gebäudeunterhalt
•TV, Telefon, Netzwerk
• Installationskontrollen
•Elektro- Thermografie
•Haushaltgeräte

Adresse: Werkstatt:
Schürliacherstr. 8 Zürcherstr. 46
8312 Winterberg 8317 Tagelswangen

Telefon 052/343 49 86
Natel 079/405 32 93
Fax 052/343 49 85
wegmann@elewe.ch

14. Diverses
§ Helferlisten: Listen für den Einsatz am Korbballturnier, an der Chilbi und für 

die Obmännerversammlung wurden aufgelegt.
§ Susanne Hebeisen sucht Hilfswettkampfrichter für den JUSPO Tag am 

12.Mai. 
§ Das OK Korbballturnier sucht immer noch nach Verstärkung. 
§ Die Lehrlinge werden gebeten, den Lehrabschluss Daniela Wegmann zu 

melden.
§ Adressänderungen bitte ebenfalls Daniela Wegmann melden, auch bei 

Namensänderung infolge Heirat.
§ Ein Dankeschön geht an Daniela Wegmann für die schönen Blumenkränze 

an den Beerdigungen der Ehrenmitglieder.  
§ Ein Herzliches Dankeschön an Susanne Hebeisen für den tollen Blumen-

service.
§ Ganz herzlich verdanken möchten wir den Nachlass von Fr. 350.- von Ruth 

Stricker.
§ Der diesjährige gemeinsame Anlass wird von der Frauenriege organisiert. 

Der Anlass findet am 15. September statt. Weitere Infos folgen.
§ Auf Wunsch der Anwesenden wird ein Infobrief für Fans zusammengestellt, 

auf dem ersichtlich ist, wo und wann die verschiedenen Riegen am Eidge-
nössischen Turnfest in Frauenfeld turnen werden.

Ende der GV: 22:30 Uhr.

Fehler im Protokoll sind dem Vorstand bis am 31.12.07 zu melden.
 
Winterberg, 25.März 2007

Die Aktuarin: Daniela Wegmann
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Jahresprogramm Juspo Grafstal 2007

Datum Aktivität Ort Besonderes

Do-So,
14.-17.06.07 Eidg. Turnfest STV Frauenfeld Juspo+

Sa, 30.06.07

(Sa 07.07.07)

Mini-Korbball
Qualifikationsturnier
(Verschiebedatum)

Niederhasli angemeldete
Kinder

So, 08.07.07 WTU-Einzelturntag Oberwinterthur alle Juspo-Kinder

Sa, 01.09.07 Turn-/Spiel- und
Staffettentag

Sportplatz Deutweg,
Winterthur

obligatorosch
alle Juspo-Kinder

So, 09.09.07 JUSPO-Reise Überraschung alle Juspo-Kinder

Fr/Sa,
26./27.10.07 Papiersammlung JTKL Grafstal/Winterberg Juspo mittel

So, 04.11.07 Hallenwettkampf Turnhalle Mettlen,
Pfäffikon ZH alle Juspo-Kinder

Sa/So,
10./11.11.07

Mini-Korbball-
Meisterschaft Grafstal angemeldete

Kinder

Fr/Sa,
23./24.11.07

Abendunterhaltung 
DTV/TV

Schulhaus Buck,
Tagelswangen

obligatorisch
alle Juspo-Kinder

Mi, 05.12.07 Chlaushöck Schulhaus Buck,
Tagelswangen alle Juspo-Kinder

Sa/So,
26./27.01.08

Mini-Korbball-
Meisterschaft Grafstal angemeldete

Kinder

Spielplan Korbball-Sommermeisterschaft NLA

Datum Runde Spielort

So, 10.06.07
(So, 01.07.07) 3. Runde Urtenen

So, 19.08.07
(Sa, 08.09.07) 4. Runde Tegerfelden

So, 26.08.07
(Sa, 08.09.07) 5. Runde Brügg

Sa, 15.09.07
(Sa, 22.09.07) Schlussrunde Niederbipp

kursiv: Reservedaten
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Jahresprogramm DTV Grafstal 2007

Datum Aktivität Ort
Sa/So,
02./03.06.07 Regionalmeisterschaft Bauma

Do-So, 
14.-24.06.07 Eidg. Turnfest STV Frauenfeld

Di, 17.07.07 Kinderferienplausch Lindau
So/Mo,
26./27.08.07 Chilbi Lindau Lindau

So, 02.09.07 Turn-/Spiel-/Staffettentag Deutweg Winterthur

Sa, 08.09.07 Plauschturnier Volleyball/Korbball/
Unihockey Grafstal

Sa, 15.09.07 DTV Plauschanlass noch nicht bekannt
Fr/Sa
26./27.10.07 Papiersammlung JTKL Lindau

Fr/Sa,
23./24.11.07 Abendunterhaltung DTV/TV Schulhaus Buck,

Tagelswangen

Dez. 07 Chlaushöck noch nicht bekannt

Jahresprogramm TV Grafstal 2007

Datum Aktivität Ort

Sa/So,
02./03.06.07 Regionalmeisterschaft Bauma

Do-So,
14.-24.06.07 Eidg. Turnfest STV Frauenfeld

So, 02.09.07 Turn-/Spiel-/Staffettentag Deutweg Winterthur
Fr/Sa
26./27.10.07 Papiersammlung JTKL Lindau

Fr/Sa,
23./24.11.07 Abendunterhaltung DTV/TV Schulhaus Buck, 

Tagelswangen
Fr/Sa,
07.08.12.07 Papiersammlung TV Lindau

Dez. 07 Chlaushöck noch nicht bekannt


